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Bezirksliga Herren CUX

TSV Holßel/TSV Midlum (SG) : Geestemünder TV II 
Sonntag, 30.10.2022, 14:00 Uhr

Zwei Punkte dank tom Wörden für den TSV Holßel/TSV 
Midlum (SG) in der Bezirksliga Herren CUX

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 36:23 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Holßel/TSV Midlum (SG) ihr Heimspiel in der Bezirksliga Herren CUX gegen den
Geestemünder TV II. 195 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel tom
Wörden / Groß den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 6. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten tom Wörden / Groß ihre
Gegner Albrecht / Jäckel beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Mit 3:1 hatten Hahn / Langhof im Match
gegen Ennen / Lindner die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Adler / Hermann hatten Redelfs /
Scheper nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Ulrich tom Wörden den Gastspieler Mathis Albrecht in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Chancenlos war daraufhin Marcus
Groß gegen Axel Adler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Dietmar Hahn eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jens Ennen
kassierte. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Michael Langhof beim 2:3 gegen Michael Jäckel,
der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig
galt. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen
das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Timo Hermann war für Ralf Redelfs letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste.
Da war final wirklich nichts zu holen. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil
indes Jörg Scheper beim 11:7, 11:4, 12:10 gegen Holger Lindner. Da gab es nichts zu rütteln. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ulrich tom Wörden machte
mit Axel Adler beim 11:5, 11:8, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Genügend spielerische Mittel hatte danach Marcus Groß letztlich an der Hand, um Mathis Albrecht
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte anschließend Dietmar Hahn beim 11:9, 11:8, 15:13 gegen Michael Jäckel
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Genügend spielerische Mittel hatte danach Michael Langhof letztlich an der Hand, um Jens Ennen
zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil
Ralf Redelfs beim 2:3 gegen Holger Lindner. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen
war, verlor Redelfs dennoch im 5. Satz. Das folgende Einzel zwischen Jörg Scheper und Timo
Hermann endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Trotz
verlorenem ersten Satz drehten tom Wörden / Groß das Spiel gegen Ennen / Lindner und gewannen
3:1. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Holßel/TSV Midlum (SG) am 31.10.2022 gegen den
ATS Cuxhaven möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.11.2022 gegen den TSV Lunestedt IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Holßel/TSV Midlum (SG)

Doppel: tom Wörden / Groß 2:0, Hahn / Langhof 1:0, Redelfs / Scheper 0:1 
Einzel: U. Wörden 2:0, M. Groß 1:1, D. Hahn 1:1, M. Langhof 1:1, R. Redelfs 0:2, J. Scheper 1:1 

 Geestemünder TV II
Doppel: Ennen / Lindner 0:2, Albrecht / Jäckel 0:1, Adler / Hermann 1:0 
Einzel: A. Adler 1:1, M. Albrecht 0:2, M. Jäckel 1:1, J. Ennen 1:1, H. Lindner 1:1, T. Hermann 2:0


